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auf dem Dach losbraust,

hat héchstwahrs m Kopf. Reizu’ber!lutung ist schlecht fiirs Gehirn.
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VERGESSLICHKEIT

Vergessen ist ein naturlicher Prozess,
trotzdem konnen Gedachtnisfehler ein
lastiger Begleiter im Alltag sein.

Das Vergessen kann verschiedene
Ursachen haben.

Vergessen ist ein Telil des
Erinnerungsvermogens, der zurzeit im
Hintergrund steht. Im Vordergrund steht
das, was uns im Augenblick interessiert.



Vergessen ist auch Mangel
an:

- Interesse

- Motivation

- Aufmerksamkeit
- Konzentration

- Organisation



Zum Vergessen und zu
Unaufmerksamkeit fithren unter
anderem:

Eille und Zeitdruck
Ablenkung und Zerstreutheit
Storungen und Unterbrechungen

Uberanstrengung, Miidigkeit und
Schlafrigkeit

Medikamente, Drogen und Krankheit



GEDACHTNIS

Das Gedachtnis umfasst die
Fahigkeit, Informationen uber sich
und die Umwelt aufnehmen,
speichern und spater abrufen zu
konnen. In der Fachwelt spricht
man von den Gedachtnisprozessen
Enkodierung, Speicherung und
Abruf.



Das Gehirn
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Das Grosshirn ist in eine linke und in eine
rechte Halfte eingeteilt. Diese arbeiten ubers
Kreuz: die linke Gehirnhalfte ist fiir die rechte
Korperhalfte zustandig und umgekehrt. Der
sogenannte ,,Balken verbindet die
Hirnhalften, damit sie Informationen
austauschen konnen.

Die rechte Gehirnhalfte ist mehr auf
Orientierung, Raumlichkeitswahrnehmen und
musikalisches Gefuhl spezialisiert.

Die linke Grosshirnhalfte ist Sitz von lesen,
sprechen, schreiben und rechnen.

Das Gedachtnis wird auf beide
Grosshirnhalften verteilt.



GEDACHTNIS

Gedachtnis ist die Fahigkeit, iiber
Sinnesstrukturen Informationen
aufzunehmen, zu speichern, im
Gehirn zu verarbeiten und zu
kategorisieren, dort
aufzubewahren und bei Bedarf
wieder abzurufen.

Individualitat, Personlichkeit,
Kultur, Zivilisation, Generation zu
Generation, Erfahrungen, Zukunft
planen.



- Sensorische Register

bewusst wahrnehmen (primare Hirnrinden) Bruchteil von
Sekunden

- Kurzzeitgedachtnis

weniger als eine Minute Informationen aufnehmen fur kurze
Zeitspanne, unmittelbares Halten von Infos

- Arbeitsgedachtnis

Halten und Verarbeiten von Infos

- Langzeitgedachtnis

explizite (episodisch, semantisch, perzeptuelles
implizite (priming, prozedurales)



Funktionen des Gehirns

- Strukturieren

- Visualisieren

- Assoziieren

- Wiederholen, wiederholen,
wiederholen - speichern -
wiederholen, wiederholen,
etc.



Lerntypen

Visueller
Bild, lesen, schreiben, beobachten

Auditiver
horen, vortragen, Gesprach

Haptischer
anfassen, experimentieren, eigenes Tun

Kognitiver
uberlegen, analysieren



Nank
hic
mnie
Ghrien
telianerirn?



‘ Regelmassiges Training kann
zu mehr Konzentration,

Kreativitat zu scharferer
Wahrnehmung und zu mehr
Gedachtnisleistung fihrten.



‘ Das Gedachtnis liebt die
Herausforderung, die
Abwechslung und das Neue.




Ein fittes Gehirn schenkt
Selbstvertrauen.
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A Regelmassiges Training kann zu
7/\( mehr Konzentration, Kreativitat
zu scharferer Wahrnehmung und
zu mehr Gedachtnisleistung
fuihrten.



Trainingsformen



Konzentration

Konzentration ist die
ungeteilte Aufmerksamkeit
auf eine Tatigkeit zu lenken.



Wahrnehmung

Wahrnehmung ist der Prozess der
Informationsaufnahme
(Sinnesorgane) und
Informationsverarbeitung von
Reizen aus der Umwelt.



Merkfahigkeit

Merkfahigkeit ist die Fahigkeit,
aufgenommene Informationen

uber einen gewissen Zeitraum

im Gedachtnis zu behalten und
wieder abrufen.

z.B.

- Langzeitgedachtnis

- Kurzzeitgedachtnis



Aufmerksamkeit

Begeisterung auslosen, eigene
Erfahrung mitteilen



Sprache

Die Sprache ist das wichtigste
Kommunikationsmittel.
Sprachverstandnis, sprachliche
Ausdrucksfahigkeit und
Wortfindungen werden in
Kursen gepfiegt und geubt.



Logisches Denken

Logisches Denken ist
folgerichtiges, schliissiges
Denken aufgrund gegebener
Sachverhalte und ist wichtig
bei der Losung von
Problemen.



Raumliches
Vorstellungsvermogen

Ist die Fahigkeit, in der
Vorstellung raumlich zu
sehen und zu denken und ist
z.B. wichtig fiir das
Abschatzen von
Entfernungen.



Fantasie



Das sind wichtige Eigenschaften, die im
Alltag beim Denken, Sprechen, Planen und
Entscheiden benotigt werden.

Altere Menschen kénnen davon profitieren,
wenn sie sich regelmassig geistig fordern.

Das Gehirn in der Gruppe zu Trainieren bringt
soziale Kontakte.

Kursangebote fiir ganzheitliches
Gedachtnistraining werden bei der

Pro Senectute, Volkshochschulen oder
Freizeitwerkstatten durchgefiihrt.



Gedachtnistraining fordert:

= Aufmerksamkeit durch Ubungen zur
Wahrnehmung uber die Sinne.

» Geistige Aufnahmefahigkeit durch
gezielte Ubungen zur Konzentration.



» Merkfahigkeit durch Vermittein
und uben von Gedachtnis- und
Lernstrategien z.B.

- Mnemotechnik
- Schliusselmethode

- Ketten-Methode
etc.



STRATEGIEN

- Wiederholen

- Kraft der Bilder
- Verknupfen

- Ordnen



AUSSERE
- Agenda
- Pinnwand
- Checklisten
- Post-it
- Tagebuch
- i-Phone



LAUT VORLESEN




LIEBLINGSORT

Jeder Teilnehmer benennt seinen
Lieblingsreiseort.



GNINIARTSINTHCEADEG



)

Das menschliche Gehirn ist
enorm anpassungsfahig und
dank seiner Plastizitat
lernfahig bis ins hochste Alter.



)

Genauso wie es sich lohnt,
seine korperliche Beweglichkeit
durch Training zu erhalten, zahit
es sich noch mehr aus, seine
geistige Wendigkeit zu fordern
und zu steigern.



)

Zu den grundlegenden
Gehirnfunktionen gehoren die
Wahrnehmung, das
Gedachtnis und das Lernen.
Diese Funktionen lassen sie
trainieren.



Gedachtnis-Training

Trainiert verschiedene Hirnfunktionen

Steigerung der Flexibilitat des Denkens
und die Kreativitat

Vermittiung von Methoden und
Strategien, um Informationen so zu
speichern, dass sie bei Bedarf wieder
abgerufen werden konnen

Hilft den Alltag besser zu bewaltigen
Anregung zu effizienterem Arbeiten
Forderung von sozialen Kontakten
Gibt Selbstvertrauen



SVGT 2026
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TRANSFER IN DEN ALLTAG



Zahneputzen mit der
ungewohnten Hand.



Sich vor ein
Schaufenster stellen,
sich die Ausstellungs-
stucke merken, Augen
zu und auswendig
aufzahlen.



Laut
vorsprechen/sagen,
wo man den
Schlussel bzw.
Gegenstand hinlegt/-
stellt (falls man
diesen oft verlegt).



Namen merken: laut
aufsagen, wiederholen beim
Vorstellen, innerlich immer
wieder wiederholen.
Interesse, Motivation.

Nachfragen.
Oberflachliche Beziehung -

vergessen.



Autonummern
zusammenrechnen -
addieren



Einkaufszettel zu
Hause lassen,
Worter ruckwarts
aufschreiben
z.B.
torB
rettuB
lettimhcsaW



AG 199 703



077 423 00 22



Achtsamkeit



Neuzeitliches



Neugierde



ANAGRAMM «FARBEN»

TRAININGSFORM: SPRACHE - WORTBILDUNG

F N
A E
R B
B R
E A




Trainingsform: Konzentration,
Sprache

Hxyexyuxytxye
sXxycxyhxyoxyn
gxyexylxyaxycxyhxyt?




Die geistige Leistung durch
Bewegung und entspannte,
humorvolle Stimmung in der Gruppe.



Bewegung
@

Buchstaben mit Rundungen:
Beide Hande hochstrecken
]

Buchstaben mit Ecken:
Aufstehen




TAGESSCHAU



Wie viele Rader sehen Sie?
Blaue? Braune?
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Birnen 7
Aepfel 6
Raupen 4



? ? ?
NEGARF



LISMINVSHUINANY FAHI
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/)




	Folie 1:     Wunderwerk Gehirn –  wie können wir es gut nutzen     18. September 2026  Karin Blattner zert. Gedächtnistrainerin SVGT    
	Folie 2
	Folie 3: VERGESSLICHKEIT
	Folie 4: Vergessen ist auch Mangel an: 
	Folie 5: Zum Vergessen und zu Unaufmerksamkeit führen unter anderem:
	Folie 6: GEDÄCHTNIS
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22: Aufmerksamkeit
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28: Gedächtnistraining  fördert:
	Folie 29
	Folie 30: STRATEGIEN
	Folie 31
	Folie 32: LAUT VORLESEN
	Folie 33: LIEBLINGSORT
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38: Gedächtnis-Training
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44
	Folie 45
	Folie 46
	Folie 47
	Folie 48
	Folie 49
	Folie 50
	Folie 51
	Folie 52
	Folie 53
	Folie 54
	Folie 55: ANAGRAMM «FARBEN»
	Folie 56
	Folie 57
	Folie 58: Bewegung
	Folie 59
	Folie 60: Wie viele Räder sehen Sie?  Blaue? Braune?
	Folie 61
	Folie 62
	Folie 63
	Folie 64
	Folie 65
	Folie 66
	Folie 67
	Folie 68
	Folie 69
	Folie 70:     HERZLICHEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

